
Arbeitsauftrag:

Formuliere die Inhaltsangabe sprachlich so um, dass die Zusammenhänge herausgearbeitet werden. 
Verwende dazu verschiedene Nebensatzformen.

Bernhard Schlink: Der Vorleser
Der Gymnasiast Michael Berg ist 15 Jahre alt.
Er lebt gegen Ende der 1950er Jahre in Heidelberg.
Er ist an Gelbsucht erkrankt.
Michael lernt Hanna Schmitz kennen.
Hanna ist 20 Jahre älter und Straßenbahnschaffnerin.
Sie kümmert sich nach einem Zusammenbruch um ihn.
Er besucht sie nach seiner Genesung zu Hause.
Es entwickelt sich eine Liebesbeziehung zwischen ihnen.
Es entsteht ein Ritual zwischen ihnen.
Vor dem Liebesakt muss er ihr immer vorlesen.
Michael erfährt kaum etwas über ihre Vergangenheit.
Die Beziehung endet abrupt.
Eines Tages ist Hanna plötzlich verschwunden. 
Erst Jahre später sieht er sie wieder.
Hanna steht als ehemalige KZ-Aufseherin vor Gericht.
Sie verteidigt sich sehr ungeschickt.
Ihre Mitangeklagten schieben ihr die alleinige Schuld zu.
Michael findet den Grund dafür heraus.
Sie ist Analphabetin.
Sie verschweigt diese Tatsache dem Gericht.
Diese Tatsache könnte ihre Strafe verringern.
Hanna wird zu lebenslanger Haft verurteilt.
Michael fühlt sich mitschuldig.
Er will ihr beim Schreibenlernen helfen.
Er schickt ihr mit Literatur besprochene Kassetten ins Gefängnis.
Michael bietet ihr für die Zeit nach der Haft Hilfe an.
Hanna nimmt sich kurz vor ihrer Entlassung das Leben.


Möglichkeiten der Satzverknüpfung:
· Satzreihe: 	Der Mann steigt aus dem Zug und vergisst seinen Koffer.
· Apposition:	Der Mann, ein älterer Herr, steigt aus dem Zug.
· Adverbialsatz: 	Als der Mann aus dem Zug steigt, vergisst er seinen Koffer. 
(temporal, kausal, konditional, final, konsekutiv, konzessiv, modal, adversativ)
· Relativsatz:	Der Mann, der aus dem Zug steigt, vergisst seinen Koffer.
· Infinitivsatz: 	Der Mann vergisst, seinen Koffer mitzunehmen.
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